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ERSETZUNG – Ein Beispiel des heutigen Tages

jeonghw
aryu@

pixabay

K
arolina G

robow
ska@

pixabay



Das SAMR-Modell von Ruben R. Puentedura



LISUM | CC BY-SA | Dr. Nancy Grimm

Erweiterung – Ein Beispiel des heutigen Tages
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Änderung – Ein Beispiel des heutigen Tages
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Neubelegung – Ein Beispiel des heutigen Tages
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Die Weiterentwicklung zum SAMR-Swimmingpool

Nach Jaclyn B. StevensAlle können Schwimmhilfen nutzen: 

Anleitungen, Coaches, 

Fortbildungen, Learning 

Communities etc.

Spring Sie rein! Vergessen Sie dabei 

aber nicht, dass ganze Becken 

auszunutzen!

Löschen Sie Linie! Schwimmen Sie Runden!

Der Einsatz digitaler Lehr- und Lernszenarien erfordert die Bereitschaft, 

einen Zeh ins Wasser zu halten. Wir sollten uns beim Hineinschreiten in 

das Wasser wohlfühlen und bei Bedarf Schwimmhilfen nutzen. 

Wenn wir alle gleich in tiefes Wasser springen und endlos Wasser treten, 

überanstrengen wir uns selbst und sinken – aber wenn wir Runden 

schwimmen, ist Vieles möglich. 

Verbesserung 

Umgestaltung

Ü
be

rs
et

zu
ng

 a
us

 d
em

 e
ng

lis
ch

en
 O

rig
in

al
 v

on
 D

r.
 N

an
cy

 G
rim

m



LISUM | CC BY-SA | | Dr. Nancy Grimm & Martin Pydde



„Den Ball dort hinspielen, wo der Spielende stehen wird, 

nicht dahin, wo er steht!“
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Kompetenz-Medienplanungsmatrix (angelehnt an DQR)
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Beispielhaft für eine Lernsituation im Beruflichen Englischunterricht
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Ideen und Tool-Tipps:

https://learningapps.org/

https://cryptpad.fr/

https://www.mentimeter.com/

https://marla.tech/

https://www.bubiza.de/kompetenzzent

rum/condetti-digital.html

https://www.taskcards.de

https://zumpad.zum.de/

https://quizacademy.de/school-

edition/
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Zur Verwendung im eigenen Unterricht/Bildungsgang/Lernfeld
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


	Folie 1
	Folie 2: Das SAMR-Modell von Ruben R. Puentedura
	Folie 3: Das SAMR-Modell von Ruben R. Puentedura
	Folie 4: Das SAMR-Modell von Ruben R. Puentedura
	Folie 5: Das SAMR-Modell von Ruben R. Puentedura
	Folie 6
	Folie 7: Das SAMR-Modell von Ruben R. Puentedura
	Folie 8
	Folie 9: Das SAMR-Modell von Ruben R. Puentedura
	Folie 10
	Folie 11: Das SAMR-Modell von Ruben R. Puentedura
	Folie 12
	Folie 13: Das SAMR-Modell von Ruben R. Puentedura
	Folie 14: Die Weiterentwicklung zum SAMR-Swimmingpool
	Folie 15
	Folie 16: „Den Ball dort hinspielen, wo der Spielende stehen wird,  nicht dahin, wo er steht!“
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23
	Folie 24

